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INSTITUT FÜR VETERINÄR-ANATOMIE, -HISTOLOGIE UND EMBRYOLOGIE,  FRANKFURTER STR. 98, 35392 GIE EN

DES VEREINS DER FREUNDE UND FÖRDERER DER VETERINÄRMEDIZIN AN DER JUSTUS-LIEBIG-UNIVERSITÄT GIE EN

Zeitschrift des Vereins der Freunde und Förderer der Veterinärmedizin
an der Justus-Liebig-Universität in Gießen e.V.
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R-Biopharm AG  An der neuen Bergstraße 17, 64297 Darmstadt  E-Mail: info@r-biopharm.de  www.r-biopharm.com

R-Biopharm AG
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Rückstandsanalytik für die 
Lebensmittelsicherheit

Schneller und sensitiver ELISA-Nachweis von 
Antibiotikarückständen in einer Vielzahl von Matrices:
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Metacam® 5 mg/ml Injektionslösung für Hunde und Katzen, Meloxicam. Zusammensetzung: Ein ml enthält 5 mg Meloxicam und 150 mg Ethanol. Anwendungsgebiete: Hunde: Linderung von Entzündung und Schmerzen bei akuten und chronischen 
Erkrankungen des Bewegungsapparates. Verminderung post-operativer Schmerzen und Entzündungen nach orthopädischen Eingriffen und Weichteiloperationen. Katzen: Verminderung post-operativer Schmerzen nach Ovariohysterektomie 
und kleineren Weichteiloperationen. Metacam® 1,5 mg/ml Suspension zum Eingeben für Hunde, Meloxicam. Zusammensetzung: 1 ml Suspension enthält 1,5 mg Meloxicam (entsprechend 0,05 mg pro Tropfen). Metacam® 1 mg/2,5 mg 
Kautabletten für Hunde, Meloxicam. Zusammensetzung: 1 Kautablette enthält 1 mg/2,5 mg Meloxicam. Anwendungsgebiete: Linderung von Entzündung und Schmerzen bei akuten und chronischen Erkrankungen des Bewegungsapparates 
bei Hunden. Metacam® 2 mg/ml Injektionslösung für Katzen, Meloxicam. Zusammensetzung: Ein ml Injektionslösung enthält 2 mg Meloxicam und 150 mg Ethanol. Anwendungsgebiete: Verminderung von geringen bis mäßigen post-
operativen Schmerzen und Entzündungen nach operativen Eingriffen bei Katzen, z. B. orthopädischen Eingriffen und Weichteiloperationen. Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei trächtigen oder laktierenden Tieren. Nicht anwenden bei Katzen 
mit gastrointestinalen Störungen und Irritationen oder Hämorrhagien oder Funktionsstörungen von Leber, Herz oder Nieren oder Blutgerinnungsstörungen. Nicht anwenden bei Überempfi ndlichkeit gegenüber dem Wirkstoff oder einem der 
sonstigen Bestandteile. Nicht anwenden bei Katzen, die jünger als 6 Wochen sind oder weniger als 2 kg wiegen. Nebenwirkungen: Gelegentlich wurden typische Nebenwirkungen von nicht steroidalen Antiphlogistika (NSAIDs) wie Appetitlosigkeit, 
Erbrechen, Durchfall, okkultes Blut im Kot, Lethargie und Nierenversagen berichtet. In sehr seltenen Fällen wurde ein Anstieg der Leberenzyme berichtet. Diese Nebenwirkungen sind meist vorübergehend und klingen nach Beendigung der 
Behandlung ab, können aber in sehr seltenen Fällen auch schwerwiegend oder lebensbedrohlich sein. In sehr seltenen Fällen können anaphylaktoide Reaktionen auftreten und sollten symptomatisch behandelt werden. Wartezeit: Nicht zutreffend. 
Verschreibungspfl ichtig. Metacam® 0,5 mg/ml Suspension zum Eingeben für Katzen, Meloxicam. Zusammensetzung: Meloxicam 0,5 mg/ml (entsprechend 0,017 mg pro Tropfen). Anwendungsgebiete: Verminderung von geringen bis mäßigen 
post-operativen Schmerzen und Entzündungen nach operativen Eingriffen bei Katzen, z.B. orthopädischen Eingriffen und Weichteiloperationen. Linderung von Schmerzen und Entzündungen bei akuten und chronischen Erkrankungen des 
Bewegungsapparates bei Katzen. Gegenanzeigen: Nicht anwenden bei trächtigen oder laktierenden Tieren. Nicht anwenden bei Tieren mit gastrointestinalen Störungen wie Irritationen oder Hämorrhagien oder Funktionsstörungen von Leber, Herz 
oder Nieren. Weitere Gegenanzeigen sind Blutgerinnungsstörungen. Nicht anwenden bei bekannter Überempfi ndlichkeit gegenüber dem Wirkstoff oder einem der sonstigen Bestandteile. Nicht anwenden bei Tieren, die jünger als 6 Wochen sind, 
oder (nur bei Metacam® 1 / 2,5mg Kautabletten:) weniger als 4 kg wiegen, (nur bei Metacam® 5 mg/ml Injektionslösung:) oder bei Katzen mit einem geringeren Gewicht als 2 kg. Nebenwirkungen: Gelegentlich wurden typische Nebenwirkungen 
von nicht-steroidalen Antiphlogistika (NSAIDs) wie Appetitlosigkeit, Erbrechen, Durchfall, okkultes Blut im Kot, Lethargie und Nierenversagen berichtet. In sehr seltenen Fällen wurden ein Anstieg der Leberenzyme und bei Hunden blutiger 

Durchfall, blutiges Erbrechen und gastrointestinale Ulzerationen berichtet. Bei Hunden treten diese Nebenwirkungen generell in der ersten 
Behandlungswoche auf, sind meist vorübergehend und klingen nach Abbruch der Behandlung ab, können aber in sehr seltenen Fällen auch 
schwerwiegend oder lebensbedrohlich sein. (Nur für Injektionslösung:) In sehr seltenen Fällen können anaphylaktoide Reaktionen auftreten 
und sollten symptomatisch behandelt werden. Falls Nebenwirkungen auftreten, sollte die Behandlung abgebrochen und der Rat des Tierarztes 
eingeholt werden. Wartezeit: Nicht zutreffend. Verschreibungspfl ichtig. [06.2013] Boehringer Ingelheim Vetmedica GmbH, 55216 Ingelheim ABCD

Indianer
         kennen keinen Schmerz

Offi zieller
Sponsor von ITIS,
der Initative
tiermedizinische
Schmerztherapie

Metacam® – therapeutische Flexibilität aus einer Hand


